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rstnachweis von Belonochilus numenius (SAYE , 1831) (Heteroptera; Orsillidae) 
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ers uwald) nachgewiesen. 
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im Juli 2008 in Spanien (Palma de Mallorca), wurde aber erst von BAENA & TORRES (2012) als 
Nachweis von B. numenius erkannt. Schon im August 2008 wurde B. numenius auf dem 
spanischen Festland (Katalonien) gefunden (GESSÉ et al.2009), wo sich die Art seit dem rasant 
ausbreitet und teilweise sogar als Lästling bekämpft wird (RIBA et. al. 2015). Die erste 
Veröffentlichung eines Vorkommens von B. numenius in Europa bezieht sich jedoch auf Funde im 
Oktober 2008 auf dem französischen Festland (Languedoc) und Korsika (MATOCQ 2008). In den 
folgenden Jahren wurde die Art wiederholt aus verschiedenen Ländern Europas gemeldet. 
WERNER (2014) listet in seiner Zusammenstellung der Funde bereits 73 Nachweise aus elf 
europäischen Ländern auf (Deutschland, Frankreich, Italien, Monaco, Österreich, Portugal 
(Azoren), die Schweiz, Slowakei, Spanien, Tschechien und Ungarn). Ein bereits bei AUKEMA et 
al. (2013) ohne genaue Fundortangaben aufgeführtes Vorkommen in Bulgarien nahm WERNER 
(2014) nicht in seine Liste auf. Freundlicherweise teilte uns NIKOLAY SIMOV (2019 schriftl. Mitt.) 
die genauen Funddaten mit (Blagoevgrad, SW-Bulgarien, leg. A. CARAPEZZA während des Sixth 
European Hemiptera Congress, 25.-29.06.2012), so dass der Nachweis für Bulgarien als gesichert 
gelten kann. Weitere unveröffentlichte Funde gab uns NIKOLAY SIMOV freundlicherweise zur 
Veröffentlichung frei: Stadtzentrum von Sofia, 15.06.2014, 2019 ist sie dort häufig; Palic Vill. 
nahe Subotica, 11.07.2016, zahlreich auf Platanus nahe einer Straßenkreuzung mit Supermarkt 
und Parkplatz (Koordinaten (WGS84): 46.102490, 19.760476, 105 m ü. NN); Plovdiv District, 
nahe Parvents Vill., Juni 2019, auf Platanus orientalis, (Koordinaten (WGS84): 42.064827, 
24.655757). Mittlerweile wurde B. numenius auch aus Madeira (RABITSCH & HEISS 2015), Serbien 
(PROTIĆ & ŠEAT 2016), Slowenien (GOGALA 2016), Bosnien und Herzegowina (KULIJER & 
MILECIĆ 2016), Griechenland (DAVRANOGLOU & KOUTSOUKOS 2018) und Albanien (RABITSCH 
2018) gemeldet. Darüber hinaus wurde von VLADIMIR MAFTEI auf der Internetseite 
http://www.enciclopedie.info/coleoptere-din-romania/belonochilus-numenius/ ein Foto von B. 
numenius vom 26.07.2018 veröffentlicht, bei dem es sich um den ersten Nachweis der Art aus 
Rumänien (Bukarest) handelt. 

In Deutschland wurde B. numenius erstmals im August 2012 in Baden-Württemberg 
nachgewiesen (KÜCHLER & KEHL 2013). Im September 2012 wurde die Art in Bayern (BRÄU 
2014) und im September 2014 in Rheinland-Pfalz (SIMON 2016) gefunden. 2016 hatte sie sich bis 
Nordbayern (WELTNER 2016) ausgebreitet. Vor kurzem (Oktober 2019) wurde die Art dann auch 
in Nordrhein-Westfahlen und Sachsen nachgewiesen (NIGMANN & STAHMER 2019) 
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Zusammenfassung: 
Belonochilus numenius (SAY, 1831), die Nordamerikanische Platanen-Samenwanze, wird erstmals für Hessen 

chgewiesen.na  Funde on Tieren in Überwinterungsquartieren stützen die These, dass die Art im Ima nalstadium 
überwintern kann. Außerdem werden neue Nachweise aus Bulgarien präsentiert. In Bulgarien wurde B. numenius 

tmals direkt auf seinem Wirtsbaum Platanus orientalis in dessen natürlichem Lebensraum (A
 
Abstract: 

The first record of Belonochilus numenius (SAY, 1831), the Sycamore Seed Bug, in the German federal state of 
Hesse is presented. The specimens were found in hibernation habitats. This supports the assumption that the species is 

le to hibernate in the adult ab state. Additional records of B. numenius from Bulgaria are presented. In Bulgaria B. 
numenius was recorded for the first time on its host tree Platanus orientalis, growing in its natural habitat, a 

odplain forest.
 
Verbreitung 

Belonochilus numenius war ursprünglich nur in den USA, Kanada und Mexico verbreitet 
(ASHLOCK 1967). Der erste Nachweis der Art in Europa gelang in Form eines Fotobelegs bereits 
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Am 12.10.2019 wurde von A. SCHNEIDER ein m Exemplar von B. numenius im 
Inneren eines Gebäudes des Senckenberg-Instituts in der Mertonstraße 17-21, Frankfurt am Main 

s Raumes befi

 ännliches 

(Hessen) gefangen. Vor den Fenstern de ndet sich die Krone einer großen, alten 
Hybrid-Platane (Plat on hohen Gebäuden 
ingerahmt. Am 22.10.2019 Baumes, fanden 

ucha ciliata (SAY, 1832) und Arocatus longiceps STÅL, 1872 unten 
Rinde

se Fundorte lagen ebenfalls etwa in der Höhe der Baumkrone. 

ccidentalis L., P. racemosa NUTT., P. wrightii S. WATS und P. x hispanica 
rifolia (AIT.) WILLD. auct.) vor). Die Tiere halten sich hauptsächlich in den 

ich

d

anus x hispanica MÜNCHH.). Diese wird auf drei Seiten v
untersuchten die beiden Autoren die Rinde dieses e

aber nur Coryth
nschuppen. In den wenigen am Boden liegenden Fruchtständen konnten keine Wanzen 

nachgewiesen werden. Am selben Tag wies W. H. O. DOROW bei einer Nachsuche in selbigem 
Gebäude in den Fensterrahmen der der Platane zugewandten Hauswand, in die sich auch viele 
ndividuen von Arocatus longiceps zurückgezogen hatten, noch zwei Weibchen von B. numenius I

nach. Die
 
Habitat und Ontogenese 

Belonochilus numenius lebt an verschiedenen Platanus-Arten (publizierte Meldungen liegen 
von Platanus o
MÜNCHH. (P. x ace
Fruchtständen auf, wo sie Samen besaugen (ASHLOCK 1967, WHEELER 1984). WHEELER (1984) 
ber tet aber aus Nordamerika auch von Larvenfunden an Ambrosia trifida L., Celtis occidentalis 
L., und Salix sp. Nach seinen Beobachtungen durchläuft B. numenius in Pennsylvania drei bis vier 
Generationen im Jahr. Die Art überwintert dort als Ei in den zu Boden gefallenen kugeligen 
Fruchtständen von Platanen, wo auch die Larvalentwicklung stattfindet. Einige nordamerikanische 
Freilandfunde im Frühjahr bzw. Herbst legen die Möglichkeit nahe, dass die Art auch adult 
überwintert (siehe WHEELER 1984). KÜCHLER & STRAUSS (2010) vermuten, dass B. numenius in 
wärmeren Regionen Europas ebenfalls adult überwintern kann. PROTIĆ & ŠEAT (2016) vermuten 
dies auch für im März und April in Serbien gefundene Tiere. 

Da sich zumindest die beiden weiblichen Exemplare von B. numenius in Frankfurt am Main 
gemeinsam mit den überwinternden Arocatus longiceps abseits der Wirtspflanze in Fensterrahmen 
zurückgezogen hatten, liegt die Vermutung nahe, dass es sich hierbei um Tiere handelt, die im 
adulten Stadium ein Überwinterungsquartier aufgesucht hatten. Auch das erste in Nordrhein-
Westfahlen nachgewiesene Individuum wurde im Oktober abseits der Futterpflanze in einem 
Gebäude gefunden (NIGMANN & STAHMER 2019). Dies kann als weiterer Hinweis gesehen 
werden, dass B. numenius, wie von KÜCHLER & STRAUSS (2010) und PROTIĆ & ŠEAT (2016) 
vermutet, auch in Europa zu einer Imaginalüberwinterung imstande ist. Das Auffinden von gleich 
drei Exemplaren etwas abseits der eigentlichen Wirtspflanze spricht dafür, dass B. numenius auf 
der Platane in größerer Anzahl vorkommt und es sich nicht um einzelne verschleppte Exemplare 
handelt. 
 
Lebensraum 

Der ursprüngliche Lebensraum der Platanen und damit auch von B. numenius liegt 
insbesondere in Auwäldern (BROCKMAN 2001). Von dort aus konnte die Art auch die Bäume in 
Parks und Straßen besiedeln (WHEELER 1984). Die meisten europäischen Nachweise stammen aus 
urbanen Bereichen (Straßenbegleitgrün). RABITSCH (2018) kescherte B. numenius in der Nähe 
eines Bestandes der Orientalischen Platane (P. orientalis L.) (Albanien, Fluss Vjosa, Pocem-Aue). 
SIMOV (unveröff., Juni 2019, Bulgarien, Plovdiv District, nahe Parvents Vill., Koordinaten 
(WGS84): 42.064827, 24.655757) wies die Art erstmals irekt von P. orientalis nach. Die Art 
konnte somit auch in Europa den natürlichen Lebensraum ihrer neuen Wirtsbäume, den Auwald, 
besiedeln. 
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